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Der Reichstagsblock
gesprengt
Berlin 25 März Die konſervative Fraktion

des Reichstages gab geſtern gegenüber den übrigen
Blockparteien und dem Zentrum die Erklärung ab
daß ſie weder einer die Finanzhoheit der Einzelſtaaten
berührenden Beſitzſteuer noch einer Nachlaßſteuer zu
ſtimmen werde Der Block gilt dadurch als geſprengt

Die innerpolitiſche Lage hat eine weitere Verſchärfung
erfahren Der Kampf um die Liebesgabe hat ſich wie
unſere Leſer aus den Berichten der Kommiſſionsverhandlun
gen wiſſen in der Steuerkommiſſion ſo zugeſpitzt daß eine
agrariſch klerikale Mehrheit mit partikulariſtiſchem Einſchlag
den liberalen Parteien gegenüberſteht und die Weiter
führung der Blockpolitik dadurch unmöglich wird Kon
ſervative und das Zentrum wetteifern miteinander in dem
Beſtreben die bisherige Liebesgabe von 20 Mark aufrecht
zu erhalten Das Zentrum geht darin noch weiter als die
agrariſche Rechte indem es in einem Antrag die Verewi
gung der Liebesgabe fordert während die Konſervativen
die Liebesgabe für eine Uebergangszeit zehn Jahre ſind
beantragt behalten und alsdann eine Herabſetzung
auf 10 Mark zugeſtehen wollen Von nationallibe
raler wie von freiſinniger Seite iſt entſchie
dener Widerſpruch gegen dieſes Verlangen
erhoben worden Die Konſervativen haben es offen
ausgeſprochen daß ſie wenn die Liberalen bei ihrem Wider
ſpruch beharren verſuchen werden mit anderen Par
teien d h mit dem Zentrum eine Mehrheit zu bilden
Der Vertreter der Freiſinnigen Volkspartei hat darauf er
klärt daß es ſich um eine tiefgehende grundſätzliche Mei
nungsverſchiedenheit handele und daß die Freiſinnigen bei
dem redlichen Willen an der Finanzreform mitzuwirken der
krhaltung der bisherigen Liebesgabe unter keinen Umſtän
den zuſtimmen können Wenn die Konſervativen das Geſetz
mit dem Zentrum machen wollten unter Ausſchaltung der
Linken ſo müſſe ihnen das überlaſſen bleiben ſie müßten
dann auch die Verantwortung für die Konſequenzen dieſer
Haltung tragen

Ueber den Ausbruch und bisherigen Verlauf der Kriſis
teilen wir nach dem Tag folgendes mit

Während der geſtrigen Plenarſitzung des Reichstages
erklärte der konſervative Führer Abg v Norman dem
Führer der nationalliberalen Fraktion Abg Baſſer
mann er hätte den offiziellen Auftrag von ſeiten der kon
ſervativen Fraktion mitzuteilen daß ſie von der Notwen
digkeit des Zuſtandekommens der Finanzreform überzeugt
ſeien gleichviel mit welcher Mehrheit dieſe zu erreichen ſei
An indirekten Steuern müßten vierhundert Millionen be
willigt werden Eine Beſitzſteuer die in die Finanzhoheit
der Einzelſtaaten eingriffe könne nicht zugeſtanden werden
unter keinen Umſtänden aber würde die konſervative Fraktion
eine Nachlaß oder Erbſchaftsſteuer akzeptieren Auf die
Frage des Abg Baſſermann Das iſt alſo die Kündigung
des Blocks erwiderte der konſervative Führer Für
r Zwecke könne ja der Block noch beſtehen

eiben
Eine gleiche Erklärung gab Abg v Norman gegenüber

den Führern der freiſinnigen Fraktionsgemeinſchaft ſowie
gegenüber dem Führer des Zentrums ab

Die nationalliberale Fraktion trat darauf ſofort zu
einer Sitzung zuſammen Sie war von den Mitteilungen
des Abg Baſſermann im höchſten Grade überraſcht und ge
langte einmütig zu der Anſicht daß die Erklärung des

ührers der konſervativen Fraktion eine Kündigung des
Vlocks darſtelle ſowie daß die Verantwortung dafür aus
ſchließlich den Konſervativen zuzuſchieben ſei da die Natio
nalliberalen keinerlei Veranlaſſung zu einem ſolchen Ver
halten gegeben hätten Die nationalliberale Fraktion iſt
entſchloſſen für die Reichsfinanzreform nach wie vor an
ihrem Programm feſtzuhalten das dahin geht keine Steuern
i den Maſſenkonſum ohne gleichzeitige Belaſtung des Be

es

Auf Erkundigung an unterrichteter Stelle werden dem
Verliner Tageblatt dieſe Vorgänge beſtätigt Es
iegt in der Tat bereits eine offizielle konſervative Erklärung

vor Ueber die Pläne der neuen konſervativ klerikalen
Koalition weiß man natürlich noch nichts Authentiſches wohl
aber verlautet der neue Block beabſichtige 400 Mil
lionen indirekte Steuern zu bewilligen

Mit dieſen außerordentlich bedeutſamen Vorgängen darf
man wohl auch den Beſuch in Zuſammenhang bringen den
vie das B erfährt geſtern der Führer der Agrarier

Abgeordnete Graf SchwerinLöwitz bekanntlich der Prä
ßdent des Deutſchen Landwirtſchaftsrates dem Reichskanzler
Fürſten Bülow abgeſtattet hat Nach dieſem Beſuch wurde

Wandelgängen
des Veichetages znter

Aeußerungen vom Bundesratstiſche behauptet Fürſt Bülow
werde auch Kanzler bleiben wenn er gezwungen ſei mit der
neuen Koalition zwiſchen Konſervativen und Zentrum zu
regieren

x

Bleibt Fürst Bülow
Von einem Landtagsabgeordneten wird der Saale

Zeitung geſchrieben

9 Berlin 25 März 11 Uhr vormittags
Am geſtrigen Abend fand im Abgeordneten
hauſe das jährliche Fraktionsdiner der
nationalliberalen Fraktion ſtatt Der
Platz des Reichstagsabgeordneten Baſſermann der
eine Einladung hierzu erhalten hatte blieb leer Es
wurde bald bekannt daß am Mittag im Reichstage die
Konſervativen den Block gekündigt hatten Der Ab
geordnete v Norman hatte dem Abgeordneten Baſſer
mann und ebenſo dem Führer der freiſinnigen Frak
tions gemeinſchaft und dem Führer des Zentrums
offiziell mitgeteilt daß ſeine Fraktion kei
nen Wert mehr auf die bisherige Majo
rität lege daß ſie die Reichsfinanzreform nur in
der Weiſe machen wolle daß 400 Millionen indirekte
Steuern aufgebracht würden und die reſtlichen
100 Millionen lediglich durch Matrikularbeiträge Mit
welcher Majorität das zu ermöglichen ſei ſei ihnen
gleichgültig Dieſe Mitteilung wurde von dem Abg
Baſſermann der in ſpäter Stunde noch
mit mehreren anderen Reichstagsabge
ordneten im Abgeordnetenhauſe erſchien beſtätigt
Es fand ſofort eine vertrauliche Beſprechung zwiſchen

den Führern der nat lib Reichstags
fraktion und der Land tagsfraktion ſtatt
über deren Ergebnis noch nichts hekannt iſt Man war
von dem Schritt der Konſervativen nicht ſo ſehr über
raſcht weil man ſchon ſeit längerer Zeit bemerkt hatte
daß ſie Verhandlungen mit dem Zentrum gepflogen
haben Man wird annehmen müſſen daß eine neue
Majorität aus Konſervativen Zentrum und Wirt
ſchaftliche Vereinigung die Reichsfinanzreform machen
wird Ob der Reichskanzler Fürſt Bülow mit einer
ſolchen Majorität wird arbeiten wollen darf füg
lich bezweifelt werden Als der kommende
Kanzler wurde der gegenwärtige Statthalter von
ElſaßLothringen Graf Wedel genannt der ſich zwar
im diplomatiſchen Dienſt bewährt haben ſoll über
deſſen Verwaltung der Reichslande aber vielſeitig
geklagt wird weil er ganz in der Manteuffelſchen
Tradition die franzoſenfreundlichen Beſtrebungen ge
fördert hat

So weit unſer parlamentariſcher Mitarbeiter
der uns ſchon manche zutreffende Jnformation zuteil werden
ließ Bald nach Eintreffen der vorſtehenden Meldung er
hielten wir von einer anderen Seite die zu dem Reichs
kanzler inengen Beziehungen ſteht und die wir
um eine Aeußerung über die gegenwärtige kritiſche Situation
gebeten hatten folgende Mitteilung

Die Frage ob der Reichskanzler Fürſt Bülow jetzt
gehen werde eder zurücktreten müſſe iſt in dem
jetzigen Zeitpunkte ganz undiskutierbar Fürſt
Bülow bleibt Der Kanzler kann und will in
dem gegenwärtigen Augenblick wo dunkle Gewitter
wolken in der auswärtigen Politik jede Minute zur
Entladung kommen können ſeinen Poſten nicht
verlaſſen Der Kanzler wird ausharren mag ſich
die innerpolitiſche Lage ſo oder ſo geſtalten
Daß es in des Kaiſers Abſicht liegt den Fürſten
Bülow ſpäter durch den Grafen Wedel zu erſetzen
iſt allerdings zutreffend und in diplomatiſchen Kreiſen
kein Geheimnis mehr

Die Konſervativen wollten die Zertrümmerung des
Blocks der ihren egoiſtiſchen Motiven ihrer brutalen Jnter
eſſenpolitik ein Hindernis war Sie haben ihr Ziel erreicht
Voilà Für den Freiſinn iſt dieſe Liquidation nur an
genehm Die grundlegende Finanzreform wie ſie die libe
ralen Parteien wollen unter ſtarker Heranziehung des Be
ſitzes war der Rechten von allem Anfang an ein Dorn
im Auge Nur widerwillig und um nicht den Schein auf
ſich zu laden daß materielle Jntereſſen den nationalen
Block Gedanken erdrücken könnten hat der Konſervatismus
die Verhandlungen bisher mitgemacht Jn Wahrheit gehörte
ſein Herz ſchon längſt der ſchwarzen Corona die jetzt das
Zepter wieder in die Hand nimmt Der entſchiedene Libe
ralismus der vor ſchwere Aufgaben geſtellt war hat durch
ſeine unerſchütterliche Haltung bewieſen daß er den Kampf
nicht fürchtet Wir haben ihn nicht geſucht aber wir
ſcheuen ihn auch nicht Wälzt die neue Majorität das

Berufung auf Millionenſteuerpojekt auf die Schultern der Schwachen dann

wird die Rechte die den ſauberen Kuhhandel inſzeniert
hat auch noch das letzte Reſtchen Anſehen verlieren das ſie
im Mittelſtande noch genießt Für den Liberalismus
aber iſt die Bahn freil Auf dieſem Wege vorwärts für
Freiheit und Volkswohl
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Deutsches Reich

Die Erſchöpfung des Reichsinvalidenfonds
a Wie eine Berliner Korreſpondenz hört wird die

Verwaltung des Reichsinvalidenfonds im Jahre 1912 voll
ſtändig aufgelöſt werden Die Berechnung und Anweiſung
der Jnvalidenpenſionen Renten uſw ſoll von dieſem Zeit
punkte ab durch das Reichsſchatzamt erfolgen Durch die
notwendig gewordenen großen Kapitalzuſchüſſe der letzten
Jahre iſt der Fond rapide zuſammengeſchmol
zen Während im Jahre 1908 das Zinſenerträgnis noch
auf 5081 000 Mark veranſchlagt wurde iſt es im Jahre
1909 auf 2656 100 Mark zurückgegangen Der jährliche
Kapitalzuſchuß beläuft ſich dauernd auf über 30 Millio
nen Mark Wenn der r erſchöpft ſein wird erwachſen dem Reiche neue Laſten von 28 30 Mil
lionen Markpro Jahr für deren Deckung etatsmäßig
Sorge getragen werden muß Jn der Denkſchrift zur Reichs
finanzreform hat der Schatzſekretär auf die neuen Laſten
die dem Reiche im Jahre 1911 erwachſen werden bereits
hingewieſen Es darf angenommen werden daß die letzten
Penſionen längſtens in 15 Jahren gezahlt werden dürften

Jerztliche Ehre
Jn der Berliner ehe e Welt hat einkürzlich am Amtsgericht Berlin geführter Beleidigungsprozeß

des Sanitätsrats Dr Moll gegen den praktiſchen Arzt
Dr Levin großes Aufſehen erregt Es kam hierbei zur
Sprache daß es in Berlin Aerzte und Profeſ
ſorengibt die für die c Patienten Gelder bezahlen und daß in Rußland Konſul
tationsinſtitute beſtehen die ſich damit beſchäftigen ſpeziell
Berliner Medizinern gegen Geld Patienten zuzuweiſen Jm
Urteil wurde feſtgeſtellt

daß eine Anzahl von Profeſſoren und Aerzten in
Berlin dritten Perſonen für die Zuführung von
Patienten Geld zahlen

Der in der Prozeßverhandlung als Zeuge vernommene
Sanitätsrat Dr Friedemann bekundete u a

Seit Jahren ſchwirren Gerüchte herum daß hier in Berlin
von hochangeſehenen Aerzten und Profeſſoren ſogenannte Schmier
gelder für die Zuführung von Patienten gezahlt wurden Wir
haben uns mit Exzellenz von Leyden in Verbindung geſetzt und
erfahren daß hier von Herrn Dr Lipliawsky und Dr Weißbein
ein ruſſiſches Jnſtitut für mediziniſche Konſultation beſteht
welches eine Poliklinik für arme Ruſſen unterhält An der Spitze
dieſer Klinik ſollte Exzellenz von Leyden ſtehen Dies wurde be
ſtätigt und wir haben ihn gebeten daß er ſich hiervon zurückziehen
möge Wir haben Exzellenz von Leyden ferner die Frage vor
gelegt ob er den ſogenannten Schleppern für die Zuführung
Geld gegeben oder den Leitern des Jnſtituts Geldvorteile gewährt
habe Dies wurde verneint Exzellenz von Leyden erklärte er
habe einmal einem Leiter Geld angeboten aber es ſei
abgelehnt worden Als in der Berliner Aerztekorreſpondenz
Referate über die Verhandlungen im Schöneberger Verein er
ſchienen traten verſchiedene Herren an uns heran Da kam Prof
Poſener deſſen Haltung etwas eigenartig war Er kam uns
vor etwa wie jemand der von Erpreſſern verfolgt wird und ſelbſt
zu dem Staatsanwalt geht Er gab zu daß er einem Schlepper
dem Heilgehilfen Roſenberg für Ueberweiſung von Patienten
Gelder bezahlt habe Nachher aber erklärte er der Mann habe ihm
Dienſte geleiſtet zum Beiſpiel ihm das Eiterbecken gehalten und
dafür habe er ihn bezahlt Dann kam Profeſſor Ewald
ich konnte aber der Unterredung mit dieſem bis zu Ende nicht bei
wohnen Geheimrat v Renvers gab eine bündige ehren
wörtliche Erklärung dahin ab daß er weder direkt noch indirekt
Schmiergelder gegeben habe Dann kam der Vorfall des Vor
ſtandes der mediziniſchen Geſellſchaft Geheimrat Senator
fand gar nichts dabei daß man den Schleppern
die Patienten zuführen Geld gebe Herr Roſenberg
und einige Hotelportiers ſeien zu ihm gekommen und haben ihm
geſagt Wir haben Jhnen doch Patienten gebracht und dafür
möchten wir etwas haben und da habe er ihnen dann etwas
gegeben weil er nicht die phyſiſche Kraſt gehabt habe ſie hinaus
zuwerfen Sanitätsrat Dr Moll läßt ſich von dem
Zeugen folgendes beſtätigen Er habe einem der Herren in Em
pörung die Frage vorgelegt Sie ſind alſo ſo tief geſunken und
die Antwort darauf erhalten Jawohl ſo tief bin ich ge
ſunken

Jn Berliner ärztlichen Kreiſen wurde das Bedauern dar
über laut daß zwar gegen die beteiligten Aerzte die Standes

r e könnten daß hingegen gegen die be
teiligten Profeſſoren keine Ahndung erfolgen könne
Dieſes Bedauern war jedenfalls von vornherein inſofern un
zutreffend als kein Grund zur Annahme vaorlag daß die vor
geſetzte Behörde gegen zug des Lehrkörpers der Uni
verſität wegen eines derartigen Verhaltens nicht einſchreiten
würde Wie der Kölniſchen Zeitung von beſt
unterrichteter Seite mitgeteilt wird hat das Kultus
miniſterium bereits Anlaß genommen in der Sache
zum Zwecke weitern Vorgehens Erhebungen vorzunehmen



Der unlautere Wettbewerb
Die Kommiſſion für das Geſetz gegen den unlaute

zen Wettbewerb begann geſtern die zweite Leſung und
kam bis zu dem für den Detailhandel wichtigen S 10 über
den in der nächſten Sitzung am Dienstag verhandelt wird
Als erſten Paragraphen hat die Kommiſſion in erſter Leſung
die Generalklauſel eingefügt Darin wird bei einem Ver
ſtoß gegen die guten Sitten der Unterlaſſungsanſpruch
gegeben und in einem beſonderen Abſatz bei Vorhandenſein
des Verſchuldungsmoments auch der Anſpruch auf Schaden
erſatz Auf Antrag Dr Bitter Ztr wurde dies
Verſchuldungsmoment als Vorausſetzung geſtrichen
weil man in der Mehrheit der Kommiſſion annahm daß bei
ſittenwidrigen Handlüngen das Verſchuldungsmoment ohne
dies gegeben ſei Dieſe juriſtiſche Streitfrage dürfte die
Kommiſſion noch beſchäftigen S 9 handelt von Ausver
käufen Der Entwurf ſollte der Verwaltungsbehörde die
Befugnis geben Zeit und Dauer der üblichen Saiſon und
Jnventurausverkäufe zu beſtimmen Statt deſſen hatte die
Kommiſſion in erſter Leſung beſchloſſen daß ſolche Ausver
käufe nur zweim al jährlich ſtattfinden und nicht über
vier Wochen dauern ſollten Auf Antrag Dr Juncks nl
wird dieſer Beſchluß erſter Leſung auf gehoben und neben
der Wiederherſtellung der Regierungsvorlage der höheren
Verwaltungsbehörde auch das Beſtimmungsrecht für die Zahl
der Ausverkäufe gegeben Ein Antrag den ganzen Abſchnitt
über die Saiſon und Jnventurverkäufe herauszulaſſen
wurde abgelehnt

Zum Kapitel von der Sparſamkeit
in der preußiſchen Verwaltung bringt die Frankf Ztg
in einer Korreſpondenz von der Lahn folgenden intereſſanten
Beitrag Jm Herbſt 1908 ſtarb in Duisburgeinkönig
licher Bauinſpektor An ſeine Stelle wurde im
Januar 1909 ein Beamter aus Weilburg verſetzt der aber
da die Witwe in Duisburg ein Gnadenquartal genießt ſein
Amt nur kommiſſariſch übernehmen konnte und dafür bis
1 April die üblichen Diäten empfängt Daneben bezieht er
das Gehalt ſeiner Stelle in Weilburg fort Nach Weilburg
kam in die freigewordene Stelle ein Bauinſpektor aus Lyck
der aber weil das Gehalt in Weilburg von ſeinem Vor
gänger fortbezogen wird ebenfalls gegen Diäten vertre
tungsweiſe tätig iſt Sein Gehalt bekommt er nebenher aus
Lyck weiter Nach Lyck trat in die Lücke ein Bauinſpektor
aus Schubin der man kann es jetzt wohl ſchon raten eben
falls Diäten und Gehalt dazu empfängt Ob ſich die Kette
nach rückwärts noch weiter fortſetzt entzieht ſich unſerer
Kenntnis Aber es dürfte zur Jlluſtration vorerſt genügen
dreimal Diäten die beiläufig höher ſind als das
Gehalt und mindeſtens zweimalige Umzugskoſten zur
Ermöglichung des Gnadenquartals

Botſchafterwechſel in Konſtantinopel
Von gut unterrichteter diplomatiſcher Seite wird ge

meldet daß der Rücktritt des deutſchen Botſchafters in Kon
ſtantinopel Freiherrn v Marſchall in nicht zu ferner
Zeit zu erwarten ſteht Freiherr v Marſchall fühlt ſich ſchon
ſeit a Zeit infolge ſeines vorgeſchrittenen Alters er
zählt Jahre den Beſchwerden ſeines Amtes nicht mehr
de n und hat ſein offizielles Rücktrittsgeſuch nur aus
dem Grunde bisher nicht eingebracht da unſer Auswärtiges
Amt in dieſer kritiſchen Zeit den hervorragenden Kenner
orientaliſcher Fragen in Konſtantinopel nicht miſſen wollte
Keinesfalls gedenkt aber Frhr v Marſchall längerals bis zum Srühjahr des nächſten Jahres auf ſeinem Poſten

auszuharren Der Geſandte in Bukareſt v Kiderlen
Wächter ſoll die günſtigſten Ausſichten haben v Mar
ſchalls Nachfolger in Konſtantinopel zu werden

Ein neuer Staatsanwalt im Eulenburgprozeß
An Stelle des zum Kammergerichtsrat ernannten

Dr Raſch der den jetzigen Generalſtaatsanwalt Dr Jſen
biel bekanntlich in den Prozeſſen Harden Eulenburg unter
ſtützt hat wurde der Staatsanwalt Porzelt mit der wei
teren Bearbeitung des Harden Moltke und des
Eulenburg Prozeſſes betraut Staatsanwalt Porzelt
iſt gegenwärtig eifrig mit dem Studium der Prozeßakten be
ſchäftigt und hat auch ſchon wiederholt mit dem Oberſtaats
anwalt Preuß über die weiteren Maßnahmen der Staats
anwaltſchaft in bezug auf die beiden Senſationsprozeſſe
konferiert

Parlamentariſches
Die Branntweinſteuer

L C Die Beratungen der Finanzkommiſſion über die
von der Subkommiſſion herausgebrachte Branntweinſteuer
ſind auf einem kritiſ Punkt angelangt Man ſchreibt uns
dazu aus parlamentariſchen Kreiſen

Es war von vornherein zu erwarten daß bei der Branntwein
ſteuerGeſetzgebung die in ihrem ſeitherigen Zuſtand nicht nur
Steuer ſondern auch ausgeſprochene Fürſorge Geſetzgebung iſt die
Gegenſätze zwiſchen Konſervativen und Freiſinnigen ſcharf auf
einanderſtoßen würden Der Verſuch auf einer Mittellinie ſich zu
einigen war nicht ſo ſehr an der ſogenannten Liebesgabe ge
ſcheitert als an der neu im Entwurf vorgeſchlagenen Kontingen
tierung des Brennerei Gewerbes dem ſogenannten Brennrecht
Das letztere ſchließt durch die Beſtimmungen bezüglich des Ueber
brandes die Errichtung neuer Brennereien überhaupt aus und
muß nicht nur zu einer neuen Liebesgabe ſondern auch zu einem
noch verſchärften Privatmonopol führen Dafür ſind aber die
freifinnigen Vertreter um ſo weniger zu haben als eine
gänzliche Aufgabe der alten Liebesgabe leider nicht zu erreichen iſt
wegen der Rückſichten auf die ſüddeutſchen ReſervatRechte

Eine grundlegende Umgeſtaltung der Beſtimmungen über das
Brennrecht und eine weſentliche Herabſetzung der Liebesgabe ſind
alſo von allen anderen Vorbehalten abgeſehen die Vorausſetzung
dafür daß die Freiſinnigen der Spiritusſteuer zuſtimmen könnten
Bisher hat ſich aber die Beratung nur um die Kontingents
Spannung gedreht die ſüddeutſchen Bundesſtaaten erklärten mit
einem Teil der Konſervativen und dem Zentrum die Aufrecht
erhaltung der vollen 20 Mk Kontingents Spannung als unbedingt
notwendig die Freikonſervativen und die Nationalliberalen er
kannten mit einem anderen Teil der Konſervativen die Herab
ſetzung der Kontingents Spannung als an ſich möglich und not
wendig an und unterſchieden ſich nur in den Staffeln und den
Friſten für die allmähliche Herabſetzung Freilich und das
ging aus den Verhandlu mit Klarheit hervor
die Konſervativen nehmen Geſamtheit lieber die 20 Mk
dauernd und es beſteht die beſte Ausſicht dafür daß Konſer
vativeund Zentrumzuſammendie volle Aufrecht
iel Liebesgabe von 20 Mk für dieD b li Was ein ſolcher Veſ ür politiauer be eßen s ein ſolcher chluß z

ird läLuee Veſgarſeng aſerze Weſceachung ſut die Brenner kratiſchen Vereinigung in Berlin n i

in Nord und Süd iſt jedenfalls für die Liberalen wir hoffen
auch für die Nationalliberalen unannehmbar

Die Wahl des nationalliberalen AbgFürbringer in Emden Norden ſoll wie die Deutſche

S von dige derer e eSitzung am nstag bekanntlich für unc r ſein So weiſt ſind wir aber noch nicht das Abgeord
netenhaus hat die Wahl Fürbringers nur beanſtandet

Eine Ausrottung der Animierkneipen
in r Geſtalt bezweckt ein Antrag v Wenden der mit Un
terſtützung der konſervativen Partei im Abgeordnetenhauſe

re
V

Die Saalegeitung
die größte entſchieden liberale zwei Mal täglich er
ſcheinende Zeitung der Provinz Sachſen iſt bekannt
wegen ihrer freimütigen Stellungnahme gegenüber allen
politiſchen und kommunalpolitiſchen Vorgängen Sie
widmet den Verhandlungen des Reichstages in dem nach
dem 1 April d J eine Reihe hochwichtiger Entſchei
dungen fallen wird Reichsſtnanzreform und Beſoldungs
erhöhung für die Reichsbeamten wie den Beratungen des
preußiſchen Landt ags wo die BDerabſchiedung des Etats
erſt in wenigen Wochen zu erwarten ſein dürfte in Leit
artikeln und Referaten die ſorgfältigſte Beachtung und be
richtet über die Sitzungen der beiden Parlamente bereits
in der

Morgen Ausgabe
W Der Vachrichtendienſt der in den letzten

Wochen im hHinblick auf die Ereigniſſe auf dem Balkan
von uns neu organiſitert worden iſt bringt auf Grund vor
züglicher telegraphiſcher Jnformationen ſtets das Wichtigſte
was ſich in ſpäter VNachmittagsſtunde oder in der Nacht
abſpielte ſchon in der

Morgen Ansgabe
d Für Handel und Gewerbe iſt die Saale

Feitung vermöge des umfangreichen Kurszettels und der
Berliner und Londoner Börſenberichte der Berliner
Magdeburger Hamburger Londoner 2c Produkten
börſe der Kabelmeldungen über amerikaniſche Waren
märkte unentbehrlich

D Jmgeruilleton der SaaleHeitung erſcheinen
außer den gern geleſenen Konzert und Theaterkritiken über

Neueinſtudierungen ErſtAufführungen Gaſtſpielen Pre
mieren 2c Romane erſtklaſſiger Autoren Wir nennen
heute nur

Das Kind von Goslar
von Adolf Wilbrandt

ein Roman den wir ſofort nach der Prüfung erworben
haben und mit deſſen Abdruck wir vor einigen Tagen im
Unterhaltungsblatt beginnen konnten Ferner eine Er
zählung aus der Tauernwelt

Die Wirtin im Sunk
von Arthur Achleitner

dann eine Novelle Frän lein Doktor aus der Feder
der Münchener Schriftſtellerin Fr Lehne die von der
Halleſchen Frauenwelt ſeit Erſcheinen ihres erſten Romans
Ein Frühlingstraum beſonders verehrt wird

Neu hinzutretende Abonnenten erhalten gegen Ein
ſendung der Abonnementsquittung an die Expedition der

SaaleHeitung die noch im März erſcheinenden Nummern
koſtenfrei zugeſtellt Um eine Verzögerung im Beſtelldienſt
auszuſchließen bitten wir das Abonnement rechtzeitig
erneuern zu wollen

Man abonniert bei allen Poſtanſtalten oder in der
Expedition

Saule Zeitung

n h n M x
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zur dritten Leſung des Etats des Miniſteriums des Jnnern
geſtellt iſt

Parteinuchrichten

o Herr u 3 ar ten h nete n ine
anſtrengung genötigt auf längere Zeit aus einerErhelung J eben Er iſt nach Suddeutſg land abgereiſt

und wird vorausſichtlich auch dem Oſterparteitag der
ch t beiwohnen

o der Reſervetruppen zur
rufen

Aus den Kolonien
Die Auslieferung von Hottentotten

Die Köln a In einem Artikel der Deutſch
Südweſtafrikaniſchen Zeitung vom 27 Februar über die
Anfang Januar durch die kapländiſche Polizei feſtgenommen
21 Köpfe ſtarke Hottentottenbande der eine Reihe von Mord
taten auf deutſchem Gebiet zur Laſt fallen wird die Frag
eſtellt ger denn unſere en nicht dieAustie erung der Bande verlangt Dieſe Frage

kann nach Mitteilung von amtlicher Stelle dahin beant
wortet werden daß allerdings Auslieferungsanttäge durg
unſere Verwaltung bei der engliſchen e verrt geſtellt wor
den ſind Die Auslieferung ſtößt aber deshalb auf Schwie
rigkeiten weil die Perſonen der Schuldigen ſchwer
nen ſind Hier wird nicht daran r daß die nach
weisbar Schuldigen von den engliſchen Behörden werden
ausgeliefert werden da in dieſem Falle es ſich ſicher nicht um
kriegeriſche Streitkräfte der Eingeborenen ſondern um Hot
tentotten handelt die aus den Reſervaten entwichen ſind
um auf Raub und Mord auszugehen

Heer und Flotte
Kiel 24 März Die Zahl der in dieſem Frühjahr zur

Einſtellung als Seekadett zugelaſſenen An wärter iſt
geringer als in den Vorjahren 1907 meldeten ſich 372
1908 329 und jetzt ſind 247 einberufen Der Rückgang iſt
erklärlich da für die jetzt Eintretenden das Beſtehen der
Abiturientenprüfung für die ſpätere Beförderung mit
beſtimmend iſt Der Jahrgang 1909 iſt der erſte für den
die Vorpatentierung auf Grund der bekannten kaiſerlichen
Kabinettsorder vom 2 Juli 1907 Geltung erlangt Die Zahl
der Abiturienten unter den Seekadetten Anwärtern hat
ſtändig zugenommen 1908 machte ſie ungefähr 75 v
aus Jn dieſem Jahre kommen 200 Seekadetten zur Ein
ſtellung Der Bedarf läßt ſich ſomit leicht decken Voraus
geſetzt daß die jetzigen Beförderungsverhältniſſe andauern
wird die Marine Mitte 1914 die erſten Springer im See
offizierkorps aufweiſen die zur Verjüngung der höheren
Dienſtgrade beitragen werden

c

Rusland
Die Halkanhkriſe

Der Krieg fast unvermeiälich
Nachdem alle Bemühungen der Mächte Serbien zum

Nachgeben zu veranlaſſen geſcheitert ſind bleibt nur mehr
ein direktes Vorgehen Oeſterreich Angarns in Belgrad Die
Hoffnung jedoch daß der Schritt den Graf Forgach am
Sonnabend oder Sonntag unternehmen will von Erfolg ſein
wird iſt faſt gänzlich geſchwunden Das folgende Telegramm
berichtet über

Die Auffaſſung der Situation in Wien
Wien 24 März Heute um die Mittaggszeit erſchien der

engliſche Botſchafter Cartwright bei Baron Aehrenthal um
ihn zu verſtändigen daß die engliſche Regierung nicht in der
Lage ſei alle jene Bedingungen in ihren Vermittelungs
vorſchlag aufzunehmen die Oeſterreich Ungarn in ſeinem
Gegenvorſchlage in London verlangt hatte Baron Aehren
thal erklärte darauf dem Vertreter Englands daß Oeſter

u erken

reich Ungarn nunmehr in Belgrad ſelbſt jene Schritte unter
nehmen werde durch die die Klärung der Lage herbeigeführt
werden muß Oeſterreich Ungarn könne den unhaltbaren

an ſeiner Südoſtgrenze nicht länger andauern laſſen
erbien werde ſich bedingungslos zu erklären haben ob es

ſeine Politik gegenüber der habsburgiſchen Monarchie ändern
wolle oder nicht Der öſterreichiſch ungariſche Geſandte Graf
Forgach in Belgrad wurde noch im Laufe des Nachmittags
angewieſen die nötigen Schritte bei der ſerbiſchen Regie
rung zu tun um die Klärung der Lage herbeizuführen Dieſer
Schritt der morgen längſtens übermorgen Freitag erfolgt
wird die Form eines Ultimatums haben Jn allen diplo
matiſchen und politiſchen Kreiſen gilt der Ausbruch des
Krieges als unvermeidlich Der Ausbruch der Feindſelig
keiten wäre für Beginn der nächſten Woche zu erwarten

Etwas mehr Hoffnung ſpricht aus der nachſtehenden
Meldung

Paris 25 März Le Matin ſchreibt Jn e
Kanzleien herrſcht noch immer die Ueberzeugung daß die
Anſtrengungen die von London Paris Petersburg und Rom
z dem Zwecke unternommen worden ſind eine friedliche
Beilegung des ſerbiſch öſterreichiſchen Kon
flikts herbeizuführen erfolglos bleiben werden Man
hofft jedoch daß ſich in letzter Stunde doch noch ein Wortlaut
finden werde der die Gegenſätze zwiſchen Oeſterreich und Ser
bien ausgleicht

Daß allmählich auch die allgemeine Stimmung in S
bien ſich gegen den tatenfreudigen Kronprinzen wendet iſt
nicht verwunderlich Ein Telegramm berichtet über die zu
nehmende Mißſtimmung gegen den Thronfolger ichVelgrad 25 März Die ſerbiſchen Blätter befaſſen e
noch immer mit dem myſteriöſen Todesfall eines Dieners de
Kronprinzen Jan Conkowitſch Der Fall u der T
gierung nunmehr bekannt ſein und wird wahrſcheinlich für
den Kronprinzen böſe Folgen haben Aus vollkommen Le
verläſſiger Quelle verläutet es ſei dem Kronprinzen e
gelegt worden auf die Thronfolge zu verzichten und ſich auf
einige Zeit ins Ausland zu begeben

Die Stimmung in Belgrach
wo nunmehr im Verlauf weniger Tage die Entſhehnge
allen muß bleibt auf den Krieg gerichtet Der ſer en

Fanatismus ſcheint wie aus den nächſtehenden Meldunge
ervorgeht einen derartigen Amfang angenommen zu be n

daß die Regierung auch wenn ſie es wollte ſeiner kau
noch Herr werden kann

Belgrad 25 März
dauernd eine kriegeriſche 3 tandunfähig die Bewegung aufzuhalten Der derzeitige Sta r
der Armee beläuft ſich auf 75000 Mann aktive Trurke
und 14 000 vollſtändig kriegsmäßig ausgerüſtete Freiwi

Paris 25 März Echo de Paris meldet aus Kontor
tinopel Trotz aller er rſierungen die auf e
3 und Cettinje hier eintreffen hat die öſterrei inen

iplomatie auf die Gefahr hingewieſen daß Serbien eine
i gegen den a Rovibazar beabſichtige Teil

Die Regierung iſt völlig

folgedeſſen hat die türkiſche Regierung nunmehr einen
rteidigung des Sandſchaks e

Hier bleibt die Stimmung a
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Jn der ſerbiſchen Skupſchtina
äftigte ſich geſtern Miniſterpräſident Nowakowitſch inv ſak n aber ziemlich inhaltloſen Rede mit der aus

wärtigen olitik Serbiens Hierüber wird berichtet
Belgrad 24 März Miniſterpräſident Nowakowitſch

gab in Beantwortung einer Anfrage des Altradikalen
ſriſttſch über die Mobiliſterungsmaßnahmen Oeſterreich Un
garns eine Erklärung ab in der es u a hieß Alle Groß
mächte ſind beſtrebt den Frieden zu erhalten und da die
Großmächte das europäiſche Gericht ſind ohne welches nichts
beendigt werden kann hat ſich Serbien mit voller Auf
richtigkeit ihnen anvertraut Heute iſt gottlob der Glaube
der Großmächte an die Erhaltung des Friedens derart groß

ſie den Wunſch äußerten Serbien möge ſeine Fried
fertigkeit auch dadurch bezeigen daß es nicht zur Mobili
ſierung ſchreitet obwohl man davon ſpricht und es als ſicher
annimmt daß OeſterreichUngarn mobiliſiere und obwohl
es den Anſchein h daß Serbien das Recht hätte auf dieſen
Schritt mit ähnlichen Maßnahmen zu antworten Die
Königliche Regierung welche den neuen Schritt der Groß
mächte für die Ausgleichung der beſtehenden Differenzen
zwiſchen Serbien und Oeſterreich Ungarn mit vollem Vet
trauen aufnahm konnte nicht umhin dieſen Wünſchen nach
Pertagung der Mobiliſterung Rechnung zu tragen und be
and es für angemeſſen ihnen zu entſprechen Das ſind die

Gründe welche die Königliche Regierung beſtimmten in der
Frage der Mobilifierung derart vorzugehen

Der wahrſcheinliche Verlauf eines Krieges
dürfte nach ſerbiſcher Auffaſſung ſich wie in dem folgenden
Telegramm geſchildert abſpielen

Wien 24 März Wie aus ſerbiſchen Militärkreiſen
verlautet erwartet man in Belgrad den erſten Vorſtoß
der öſterreichiſchen Armee in der Nähe von Losnitza an
der Drina Von dort führt die Straße nach Waljewo
das für die Behauptung Weſtſerbiens der wichtigſte ſtra
tegiſche Punkt iſt Hier wollen die Serben hinter eine Reihe
Schanzen den erſten ernſten Verteidigungskampf den Oeſter
reichern anbieten während ſofort nach geglücktem Uebergang
der öſterreichiſchen Truppen über die Save oder Donau die
geſamte ſerbiſche Armee auf das ſtrategiſche Dreieck Kra
gujewatz Stalatz Kruſchewatz zurückziehen
würde Hier ſind bereits ſeit Wochen große Proviantvor
räte aufgeſtapelt hier befindet ſich auch das Staatsarſenal
Das bei Waljewo aus ihren Stellungen geworfene ſerbiſche
Drinakorps könnte hier von der konzentrierten ſerbiſchen
Armee aufgenommen werden Dieſe Zentralſtellung müßte
jedoch aufgegeben werden wenn es einer durch das Morawa
tal von der Donau vordringenden öſterreichiſchen Armee ge
länge raſch bis gegen Stalatz vorzuſtoßen weil dadurch die
ſerbiſche Armee bei Kragujewatz in Gefahr käme ein
Plewna zu erleben Der Rückzug nach Niſch müßte
daher rechtzeitig angetreten werden wo ſich Serbien zum
letzten Kampfe ſtellen würde in der Hoffnung daß dann
die Mächte vor allem Rußland vermitteln werden Süd
weſtſerbien mit dem Zentrum Uſchitza wird den Banden zur
Verteidigung überlaſſen welche von hier aus in Bosnien
einzudringen verſuchen ſollen da in jenem bergigen zer
klüfteten Gelände große Truppenkörper nicht zur Entfaltung
kommen können

Neue Gärung unter den franzöſiſchen Poſtbeamten
Unter den Poſtbeamten macht ſich wie aus Paris ge

meldet wird eine neue Gärung bemerkbar verurſacht durch
die Mitteilung daß ihnen das Gehalt für die Dauer des Aus
ſtandes h werden ſoll Die Poſtbeamten erheben hier
gegen durch Maueranſchläge Einſpruch Der heutige Mi
niſterrat wird ſich wahrſcheinlich mit dieſer Angelegenheit be
ſchäftigen vorausgeſetzt daß der Geſundheitszuſtand Elemen
ceaus dieſem geſtattet der Sitzung beizuwohnen

Lord Beresfords Abſchied von der Marine
Am Mittwoch nahm der in der Flotte äußerſt beliebte

Admiral Lord Charles Beresford feierlichen Abſchied von
der Marine Das Programm war genau feſtgelegt Auf
dem Bug ſeines Flaggſchiffs Eduard VII ſtehend fuhr der
Lord durch die von ihm bisher befehligte Kanalflotte und
ſagte ſo unter dem Donner der Geſchütze den ihn vergöttern
den Mannſchaften Lebewohl Dann dampfte er von der
ummauerten Reede von Portland nach dem Kriegshafen von
Portsmouth wo er eigenhändig ſeine Flagge als Ober
befehlshaber der aus 24 Kriegsſchiffen beſtehenden Kanal

et einzog Ueber ſeine Ankunft in London wird ge

London 24 März Trotz ſtrömenden Regen hatte Lord
Charles Beresford bei ſeiner Unkunft um halb drei Uhr
auf dem WaterlooBahnhof auf der Rückkehr von Ports
mouth einen ſtürmiſchen Empfang So groß war die ver
ſammelte Menge daß der in Zivil gekleidete mit einem
Zylinder bedeckte Admiral von ſtämmigen Schutzleuten durch
das Gedränge geſchleppt wurde zu dem bereitſtehenden
Kraftwagen der ihn unter dem Abſingen von auld lang
Pne entführte

Politiſche Bluttaten in Perſien
Ein entſetzlicher politiſcher Mord iſt nahe von Teheran

verübt worden Anſcheinend hängt die Bluttat mit den be
vorſtehenden Beratungen über die Verfaſſung zuſammen
ie Ermordeten waren wie das folgende Telegramm be

richtet Anhänger der nationaliſtiſchen Partei
Teheran 24 März Jn Schahabdulaſim dem heiligenNaufahrtsorte außerhalb Teherans wohin ſeinerzeit die

Aationaliſten flüchteten wurde in der vergangenen Nacht

III hepnüsehonverven

KRhoeinische Kompottfrüchte
wunel alle Sorten Fischkonserven

eine Bluttat verübt Vier hete Serſtrice Fahre
eder Nationaliſten wurden er mor Hier glaubt man

daß die Bluttat mit der morgigen großen Beratung im hie
ſigen Stadtpalais über die eventuelle Wiedereinſetzung der
Verfaſſung zuſammenhängt An der Beratung werden die
Geiſtlichkeit die Miniſter und Vertreter aller Stände teil
nehmen Die Ermordeten ſollten als abgeordnete Nationa
liſten dieſer Beratung beiwohnen und nach ihren genaueſten
Jnſtruktionen energiſcheſt für das Parlament ſtimmen Das
Volk iſt empört über den Schah da es glaubt die Bluttat
wäre verübt worden um die Nationaliſten einzuſchüchtern
Gleichzeitig verbreitet die Umgebung des Schahs abſichtlich
das falſche Gerücht daß ein Geldtransport von vier Millio
nen der Deutſchen Orientbank an die Regierung nach Tehe
ran unterwegs ſei An maßgebender Stelle iſt hierſelbſt je
doch nichts bekannt Dieſes Vorgehen kennzeichnet die Art
wie man jegliches Mittel ergreift um die Gegenpartei ein
zuſchüchtern Tatſächlich können augenblicklich größere Bar
mittel einen Sieg der Partei des Schah herbeiführen Der
kontraktlich verpflichtete Unternehmer der europäiſchen Poſt
beförderung Reſcht Teheran hat den Betrieb eingeſtellt
wegen Nichtbezahlung ſeitens der perſiſchen Regierung

Provinzial Nachrichten
Bahn Mücheln Querfurt

Querfurt 24 März Wie das Kreisblatt aus zuver
läſſiger Quelle erfährt iſt die letztvermeſſene zweite Linie
Mücheln Querfurt dem Stöbnitzbach entlang zur Ausfüh
rung beſtimmt worden und wird nun in Bälde mit dem
Bahnbau begonnen werden

30 Proz Steuererhöhung
Mühlhauſen 24 März Die ſtädtiſche Finanzkommiſſion be

ſchloß in ihrer geſtrigen Sitzung im Etatsjahre 1909 an Kom
munalſteuerzuſchlägen zu erheben Von der Staatseinkommenſteuer
190 Proz im Vorjahre 160 Proz von den Realſteuern 210 Proz

im Vorjahre 180 Proz
Es ſind dies die höchſten Einkommenſteuerzuſchläge ſeit dem

Etatsjahre 1891 wo ſie gleichfalls 190 Proz betrugen Die Zu
ſchläge zu den Realſteuern hatten bisher den Satz von 185 Proz
in den Etatsjahren 1904 1906 noch nie überſchritten

Das Ende des Raubmörders Kranich
Magdeburg 24 März Der wegen Raubmordes und anderer

ſchwerer Vergehen ſeit langem geſuchte Kranich wurde heute abend
gegen 10 Uhr auf dem Domplatz wo er mit ſeiner Frau zuſammen
getroffen war von einem Kriminalbeamten bemerkt und alsbald
verfolgt Kranich ergriff die Flucht und gab mehrere Schüſſe auf
den Beamten ab Als er in die Nähe des Gouvernementsgebäudes
gelangt war und keine Ausſicht mehr ſah zu entkommen erſchoß
er ſich ſelbſt Der Kriminalbeamte iſt unverletzt geblieben

Hierüber wird der Magd Ztg noch weiter berichtet daß
die Polizei dem Kranich bereits vom Bahnhof Buckau aus auf der
Spur war da ſie davon Kenntnis erhalten hatte daß er ſich mit
ſeiner Frau auf dem Domplatz treffen wollte Der Tod des Kranich
erfolgte im Durchgang von der Fürſtenwallſtraße nach dem Fürſten
ufer gegenüber der Stadtkommandantur anſcheinend durch einen
Schuß in den Mund

Witterungsbericht vom Brocken
24 März

Der Frühling iſt auf dem Brocken eingekehrt und das
prachtvolle Wetter hielt am Montag und Dienstag fort
geſetzt an Die Witterung der letzten Tage ſtand unter der
Herrſchaft eines Gebietes mittleren Luftdruckes und dem
entſprechend waren höhere Temperaturen mäßige Luft
bewegung aber häufig ſtarke Bevölkung zu verzeichnen Jn
der Regel herrſchte früh und abends leichter Nebel aber in
der übrigen Zeit großartige Fernſicht zuweilen konnte man
den geſamten Oberharz und auch die Spitzen des Thüringer
Waldes deutlich ſehen Die Temperatur erreichte am 22 und
23 2 Grad Wärme und in der Nacht zum Dienstag ging
das Minimum Thermometer auf dem Turm Hütte nur
bis auf 0,2 Grad C hinab mithin war es die wärmſte
Nacht bis jetzt in dieſem Jahre Die warme Luft und der
Sprühregen haben ſchon ziemlich mit der Schneedecke aufge
räumt die jedoch immer noch eine anſehnliche Höhe hat
Heute früh r wolkenloſer Himmel ſchwacher
Nordweſt Rings um die Brockenkuppe lagerte ein Wolken
meer in 1000 Meter Höhe Heute früh hatten wir Rauh
reifanſatz von faſt 10 Zentimeter

Knaben Exerzierſchule

Jena 24 März Hier ſoll eine Knaben Exerzierſchule
errichtet werden In neuerer Zeit ſind in vielen Städten
Deutſchlands derartige Exerzierſchulen ins Leben gerufenworden und erfreuen ſich dieſelben großer Beliebtheit Die

Knaben werden ausgerüſtet mit Gewehr Leibriemen Bajo
nett und Mütze Der Unterricht der die Knaben zur Selbſt
tätigkeit anſpornt ſoll körperliche Gewandtheit gute Hal
tung rechten Gebrauch der Glieder und dadurch ſelbſtbewüßte
Körperbeherrſchung vermitteln Körperlichen Fehlern wird
nach Möglichkeit entgegengearbeitet t die trägſten
Kinder werden hier durch Gewöhnung flink und lebendig

Die Knaben Exerzierſchulen ſind alſo ein wertvolles
Hilfsmittel für die körperliche Entwickelung und Erziehung

Ferner o terieren wir

Brües Trof
Frlsohe eongfisohe Salat

Frisohe hlesiqe Waldsohnopfen
und Enten Brüss Poulardoenund Käüoken zarte flelsohige Suppenhähner Perihänner S rkwiid Hasel

und Sohngohühner Ronntie

Vor allem aber ſollen ſie einen Ausgl der tenFeiſtestatigteit c Kinder rn n
Die falſchen Hundertmarkſcheine

Erfurt 24 März Die von der Kriminalpolizei angeſtellten
Nachforſchungen nach dem Verfertiger der vorgeſtern in Erfurt und
Jlversgehofen angehaltenen falſchen Hundertmarkſcheine ſcheinen
von Erfolg gekrönt zu ſein Es wurden Spuren entdeckt deren
Weiterverfolgung wie der Allg Anz ſchreibt zu erdrückenden
Verdachtsmomenten führte Die polizeiliche Unterſuchung die
damit bereits an einem wichtigen Markſtein angelangt ſein dürfte
wird weitergeführt und wahrſcheinlich ſehr bald bei einem defini
tiven Ergebnis angelangt ſein Das beſchlagnahmte Material
wandert vorerſt nach Berlin an das dortige Polizeipräſidium wo
Sachverſtändigen Prüfungen damit angeſtellt werden ſollen

Neue Lohntarife
Gera 24 März Der große Verband der ſächſiſchthürin

iſchen h J am Mittwoch in allen Webereien
eines Bezirks die Mindeſtlohntarife aushängen laſſen Die

neuen Tarife treten am 1 April in Kraft Die durch dieſe
Tarife einſetzende der Mindeſtlohnſätze wird nach
einer gleichzeitigen Bekanntmachung vom 6 Auguſt d J
ab eine weitere Erhöhung erfahren

Nietleben 24 März Heute vormittag gegen 9 Uhr ver
unglückte ein Reiſender der Holländiſchen Margarinefabrik zu Joch
dadurch daß er mit ſeinem Automobil beim Einbiegen von der
Eislebener in die Cröllwitzerſtraße gegen das Hochbord fuhr
Durch den ſtarken Anprall wurde ein Vorder ſowie ein Hinterrad
völlig zerſchmettert während der Führer ſelbſt mit dem bloßen
Schrecken davonkam Das Automobil wurde vorläufig hier unter
geſtellt

2 Merſeburg 24 März Uebungsritt Geſtern
trafen 36 Offiziere der Garniſon Torgau mit ihren Begleit
mannſchaften auf einem Uebungsritt hier ein und nahmen
in mehreren Hotels und Gaſthöfen Abſteigequartier

G Freyburg 23 März Bei der Zwangsverſteige
run g des Spottſchen Gutes in Schleberoda zu welcher zahlreiche
Bieter erſchienen waren blieb der frühere Gaſtwirt Schäfer in
Schnellroda mit 91 000 Mark Beſtbietender

S Aken 24 März Roch ein Erpreſſer Vor einigen
Tagen hat ein hieſiger Bürger Herr Trübe Lorf ein Schreiben
erhalten mit der Aufforderung an einem beſtimmten Abend den
Betrag von 100 Mark am Noloppdenkmal niederzulegen widrigen
falls ihm ein Schaden zugefügt werden ſolle Der Empfänger
dieſes Drohbriefes hat die Polizei verſtändigt und auf deren Rat
einen Brief am Denkmal niedergelegt Die Polizei hat denn auch
an dem fraglichen Abend das Denkmal bewacht und der Abſender
des Drohbriefes iſt gekommen um die 100 Mark abzuholen Als
die Polizei ihn feſtnehmen wollte iſt es ihm leider gelungen
zu entkommen indem er nach dem Elbdamm herauf Reißaus nahm
in den Garten eines benachbarten Grundſtückes floh und die Garten
tür hinter ſich verſchloß Bevor es der Polizei möglich war dieſes
Hindernis zu beſeitigen war der Flüchtige über Zäune und Hecken
hinweg geklettert und verſchwunden

Helbra 24 März Eine Lohnerhöhung hat
die Mansfelder Gewerkſchaft ihren jüngeren Arbeitern zuteil
werden laſſen Es beträgt dieſelbe bei den Jungen 20 und
bei den Schleppern 10 Pfg auf den Ueberlohn ſo daß der
Verdienſt bei den Jungen 2 Klaſſe 1,70 bei denen 1 Klaſſe
2 und bei den Schleppern 2,25 Mark nunmehr beträgt

Sonneberg 24 März Vergiftet aufgefunden
wurde die 23jährige Porzellanarbeiterin Elly Schneider aus Stein
bach Sie hatte kurz vorher eine Zuſammenkunft mit ihrem Ge
liebten gehabt Die Staatsanwaltſchaft hat die Unterſuchung ein
geleitet ob Selbſtmord oder eine andere Todesurſache vorliegt

O Apolda 24 März Zu Tode mißhandelt
Verhaftet wurde der verheiratete 59jährige Maſchiniſt Adam
Schmid auf dem Kammergut Heusdorf unter dem dringen
den Verdacht a Pflegekind ein tm Mädchen
durch viehiſche Mißhandlungen getötet zu haben

Sportnachrichten
Ein GordonVennett Preis für Polo Gordon Bennett der

Verleger des Newyorker Herald hat einen ſehr wertvollen Ehren
preis für ein internationales Poloſpiel geſtiftet Die Austragung
des neuen Preiſes über deſſen nähere Propoſitionen noch kein de
finitiver Entſchluß beſteht iſt dem Frankfurter Poloklub
für 1909 übertragen worden Genannter Klub der über vorzüg
liche alte Spieler verfügt wird ſein Sommermeeting für Ende
Juli Anfang Auguſt ausſchreiben und zwar werden die Spiele
diesmal zwei volle Wochen dauern

Fußballſport
Der Kampf um die Fußballmeiſterſchaft von Großbritannien

endete mit dem Siege von Wales das Jrland mit 2 Goals
ſchlug

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und Sport
Eugen Brinkmann für das Feuilleton und Vermiſchtes
Paul Schaumburg für den Handelsteil Erwin
Alexander Katz für den Jnſeratenteil Friedrich
Endrulatz Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich

in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten

Der heutigen Nummer der Saale Zeitung liegt ein Proſpekt

der Firma Max Rädler Drogerie Halle a Ranniſcheſtr 2
ſahn ihren beſtbekannten und beliebten Fußboden Oellack emp

franz Waohteoln 1908 er Hamburg Gänse
steyr Truton Poularden Kapaune Ponlets

rrücken

gurko Treibhaus Tomatena KopfBrüses 2 frisoheo ren Aru gräne sper 27 S
haustrauben Madeira Ananas frisohen elspitzon biaue

aldmelstor
Kaisep HatossobAuslese und prima ketrach Kaviar Pfd von Mk 12 an
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Pottel Broskowski
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Awischengerichte

Garnierto Sohüsseln mit
Tafelaufsohnitt Fisohwaren Pasteton sowie einzelne warme
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unserer Stadtkäche horgeriehtet
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Germania zu Stettin
Verſichertes Kapital in der Lehensverficherun

Jährliche Juvaliden und Leibreute
Sicherheitsfondés

786 Millionen Mark
9 Millionen Mark

345 Millionen Mark

Todesfall Anvaliditäts Ausſtener Leibrenten Anfall
und Haftpflicht Verſicherung

zu den günſtigſten Bedingungen

Walter Rühlemann Haupt Agentur
Halle a Gr Brauhausſtr 17 I

Zum Amzug
beſorge das Umhängen und Auffriſchen von

Zeleuchtungs Gegenständen
prompt und billigſt

G G Hölzke
Franuckeſtraße 7

Gas und V asser Installation

GRATIS
e

7

Um unsere Firma die in Paris die grösste ihrer Branche ist möglichst sehnell in
Deutschland einzuführen ve
ausgetührtes Kkünstlerisch vollendetes

flichten wir uns jedermann ein in feinster Aquarellmalerei

Porträt in Lebensgrösse vollständig Kostenlos
anzufertigen vorausgesetat dass der Empfänger des Gemäldes
Bekannten empfiehlt Man wolle eine Photos
Angabe der genauen Adresse an das Kunstinstitut

uns bei seinen Freunden und
hotographie mit dieser Annonce und gleichzeitiger

E Altmeyer Cie 8 rue du Loing Paris XIV
Lieferanten des Offizierkorps der französischen Armee und Marine

einsenden Aut der Rückseite der Photographie ist die Farbe der Haare der A en und
des Teints anzugeben Die Lieferung des Porträts erfolgt in ca 14 Tagen nach Erhalt der
Photographie weleh letztere unversehrt mit der Sendung wieder zuräckgeschickt wird
NB Dlese elnzig aussergewöhnllche Offerte Ist nur für en Porträt pro Famllie und auoh nur

von heutigem Datum ab für 10 Tage göltig
Dnser Kunstinstitut seit 9 Jahren bestehend hat nur Lob und Anerkenn für seine

Arbeiten gefunden und ist nicht mit solehen Firmen zu verwechseln welche Graſis Porträts
offerieren und den Besteller zum Kaufe eines Rahmens anhalten Das ist bei uns nicht der
Fall und es steht Ihnen frei Ihren Rahmen zu kaufen wo es Ihnen beliebt Bitte noch unsere

artist ischen Aquarell Porträts nicht mit gewöhnlichen Koblenstift Vergrösserungen zu Ver
gleichen

me
en J e

i

W Von einer grösseren Ge
schäftsreise zurückkehrend
ist mir das von Ihnen ange
fertigte Porträt in die Hände

ekommen und kann Ihnen
aher erst heute meinenDanku Freude aussprechen r
Das Bild ist sehr schön

ausgefallen und Kann ieh 30nicht genug die grosse Aehn Jlichkeit und die wahrhaft chKkünstlerische Ausführung ndesselben hervorheben l 5Es soll mein Bestreben Ssein Ihre Firma in meinen JBekanntenkreisen bestens 10zu empfehlen S

Hochachtungsv Heinr Rapp
Tintenfabrikant Ulm a

Nachstehend einige Urteile welche uns in letzter Zeit zugegangen sind

Das mir in so liebens
würdiger Weise gratis zur
Vertügung gestellte Porträt
habe ich empfangen u Kann
nicht umhin Ihnen meine
vollste Anerkennung über
die wirklioh künstlſerische
Ausführung desselben aus
zusprechen

Ich danke Ihnen nochmals
verbindlichst für Ihr freund
liches Entgegenkommen u
Werde meht unterlassen
Sie durch Empfehlung in
meinen Wweitest Bekannten
Kkreisen dafür nach Möglich
Keit schadlos zu halten
Hochachtungsv G Kranner
Automobil u Pahrradhdlg
Strassburgi E Alte Korng 2

a z

o ritz GruſelliOnkel Bonze Rich Hedler
ß Heinr Patſcheer kaiſerliche

Kommiſſär Alb Aumann
Der Standes

beamte P Kurzbuch
Die Mutter Cho

ChoSan s Käthe Pflüger
Die Baſe Käthe Seller
Das Kind

Fiebiger
rig Kühn

reFreundinnen 2 Fag ertes
Gagelmann

Butterfly s Eiſe Seidel
A Hartmann
Käte Kurzbuch
Paula Jariſch

Verwandte Freunde und Freun
dinnen von Cho ChoSan Diener

Künstlerſest verbunden mit

Hotel KronprinzFreitag den 26 März 1909
Konzert und Vortragsabend

Kunſtredner Hermann Riotte New York
Klaviervirtuoſe Franz Czerny Leipzig

Billets 2 l M u 50 Pf bei Heinr Hothan Aufaug S Uhr

Haus und Grundbesitzer Verein
e D Halle a S

Geſchäftsſtelle Barfüßerſtraße 9
Freitag den 26 März er abends S Uhr im kleinenSaale der Kaiſerſäle Große Ulrichſtraße

Mitglieder Versammlung
zu welcher mit der Bitte um recht zahlreiches Erſcheinen ergebenſt
eingeladen wird Der VorſtandTagesordnung

1 Mietung von Räumen für die Hausbeſitzerbank und die
Geſchäftsſtelle

2 Mittelbewilligung für die Einrichtung der Bank
3 Vortrag des Herrn Rechtsanwalt W Herzfeld Ueber die

Reformen Preußens und des Reichs ſoweit ſie für den
Hausbefitz von Bedeutung find

Verſchiedenes4

Hervorragender inminen derri Waldungen geleg KNmat Ruren m rI m l geleit Anstalt f alle Arten der natür Hheilw SElektr Cichtheilmethod
e gezamt Waszzerheitverf einschl kohlens chermal Stabl Moor Sool eie

Billard Muszſk Bader Masszage heſſgymnastik Fläz u Wellen
ximmetr geräusch daäd i d freſen Saale zind verb m d umfangi
ort Kegeidahnen Cult Cicht und Sportbad Pensionshaus mitCenmzpiätze 70 koml Zimmer Elektr Beleuchtg Zentraſheiz
Kuder und Kngelzport Große eigene Oko jnomie Fägene Jagd Prosp d d dirig Arzt t ö re b Ziegenrück
e a Männer eder die Kadeverwalturg in Thüringen

Schüler Sanatorium in Kiel
Tuberkulöſe Schüler ausgeſchloſſen

Aerztliche Aufſicht und Pflege
Wiſſenſchaftliche Förderung durch Einzelunterricht Turnen
Rudern Engliſche Spiele jede Diätkur herrliche Lage an

Wald und Meer Proſpekte durch den Leiter
Dr Schrader Arzt und geprüfter Oberlehrer

Apollo Theater
Direktion Guſtav Poller
Nur noch wenige Tage

Paul Batty
dreſſierten Bären

Somiramis
oriental Ausſtattungsballett
mit glänzenden Lichteffekten

sLiſerlu der Noar v Schlierſee

Gr Alpenſz m Geſang Tanz c
Robert Nesemann

m ſeinem allabendLich
ſtürmiſch bejubelten

Glanz Repotoire
u die übrig Prachtnummern

Hoftheater Freitag 26 März

Neues Theater Freitag 26

Freitag 26 März
nachm von 3 Uhr ab
bNosses Honert

36er g Ober Muſikmeiſter
Wioegert

Eintrittspreis
Erw 60 Pf Kinder 30 Pf

Photographie Benckert,
Gegründet 1856 99 Gr UVlriehegtr 79 Gegründet 186

Preize für Glamnzbtlder Preise für Mattbitdor
III B M 19 Vielt 4 50 M17 Cabines G M 19 Cabinot B X

Mustoerhbeutol
Cigarrenbeutel Lohnbeut Kuvorts
Wſogekarten mit Firma liet bill
L Keseoberg Hofgelsmar Must fr

x e t alSchreibmaſchine rer 3
x verkaufen Off u 8 P 4028

R in dekannt tadelloser Ausfükrung und Haltbarkeit an Rudolf Mosse Halie 3 T

Altes Theater

Stadttheater

un Sghnn

Hoftheather

lenes c TheaterDirektion 9 E M Maothrer

Freitag Zum letzten Male
Mandragoln

Jungen Damen micht zu
empfehlen

Stadt Thoeator
Direktion Hofrat M Richards

Freitag den 26 März
184 Vorſt im Abonn 4 Viertel
Novität Zum 5 Male Novität
Mit vollſtändig neuer Ausſtattung

Madame Butterfiy
Die klelne Frau Schmoettorling

Oper in 3 Akten nach John L
Long und David Belasco von
L Jllica u G Giacoſa Deutſch

von Alfred Brüggemann
Muſik von Giacomo Puccini

Ohne Ouvertüre
Spielleitung Theo Raven

Muſikal Leitung Eduard Mörike
ch

o ChoSan genJ Alice v BoerutterflSuzuki ChoCho
an s Dienerin Roſie Sebald

Kate Linkerton Lilly Mothes
F B Linkerton Leutnant in der

Marine der U
S A Jul BarréSarvles Konſul der Vereinigten

taaten in Na
gaſaki

Goro Nakodo
w Fürſt Yama

ri

d Bergmann
lfr Landory

Ort der Handlung Nagaſaki
Zeit Gegenwart

Die nenen Dekorationen
1 Akt Haus und Garten mit
Ausblick auf Nagaſaki 2 u 3 Akt

nneres eines japaniſchen Hauſes
nd entworfen und ausgeführt

im Atelier des Stadttheaters unt
Oberleitung des Dekorations

malers Guſtav Kammrath
Die japaniſchen Möbel u Utenſilien ſtur geliefert von d Firma

Paul Danneberg Halle a S
Nach dem 1 Akte längere Pauſe
Anf 7 Uhr Ende 10 Uhr

Sounagabend den 27 März
Sonder Vorſtellung b vollſtändig

aufgehobenem Abonnement

Festvorstellung
Schluß der Vorſtellung33Erfriſchungen mit kleinemSrnbißz im

Weinhaus Brochovoh

Muwärtge her

Altenburg
Hoftheater Freitag 26 März

La Traviata

oftheater Freitag 26 März2 Nullerl s
Erfurt

Stadttheater Freitag 26
März Margarethe

Gotha
Eine Jungferurevolte

Leipzig
März Die Maienkönigin
Hierauf Verfſiegelt umSchluß Suſaunne im Bade

reitag 26
März Revolutions Hochzeit

Magdeburg
Freitag 26

März Der Trompeter vSatkingen v o8
Welmar

freitag 6 März
Abonnements Konzert

von Kapellmeiſter Friedliund

Wintergartoen
Täglich Künatſer Kouzerte

Mittagstiſch 12 3 Uhr

Kaiser

Hochgebrgeowelt

5098

Panorama
Salzburgs

M eitSohlagen ofeet

Wir empfehlen
4 Preussisehe Boden Grocdit Pfandbriefe

Serie 26 unkündbar bis 1919 Kurs ea 101
Deutsehe Hypothekendank Meiningen

Pfandbriefe Serie 13 unkündbar bis 1918 in
Herzogt Meiningen mündelsioher

Kurs ea 101 o
4 Berliner Hypothkenbank Pfandbriefe

Serie III IV unkündbar bis 1915 Kurs ea 100 o
Serie VI unkändbar bis 1918 Kurs ea 101

4 Hessisehe landes Hypothekenbank
Pfandbriefe Serie 14 15 und 17 ung

4 Kommunal Obligationen Serie 7/9
z reichsmündelsicher

unkündbar bis 1914 Kurs ea 1011
sämtlich franko Provision und Spesen

ferner soweit der Vorrat reicht
diverse 4 Staats und Stadt Anleihen

49 und 4 gute Industrie Obligationen
2 0

zum Tegeskurs
ebentalls franko Provision und Spesen

Bank für Handel und Industrie

Filiale Halle a S
Alte Promenade 3 Telephon No 8 und 439

2 o

S S

Freitag u Sonntag von 71

Weinrestaurant Diner Musik

0 u 5 Souper Musik
Sonntag von 3 Uhr 8

Der Keichshof
Täglich Künstler Konzerte eabends

Sonntags von 42 Uhr an 3882

Sonunabend den 27 März 1909
Zum Beſten der Peuſionskaſſe bes Stadttheaters

Künstlerfest Vorstellung

Robert und Bertram
Große Poſſe mit Geſang u Tanz von Guſtav Raeder

Dirigent Kapellmeiſter Ludwig Sauer

Bühne von Gefängnis und Straße zum 2
Bauernhof bei Mehlmeyer Nach dem 2 Bild

große Pauſe

Künstlerfest
Sekt und BierBüfett Konditorei diverſe Erfriſchungen
Blumen Verkauf du ch die Solo Mitglieder des Schau

ſpiels und der Oper
m Z Bild Soiree beim Bankier Jppelmeyer

Deklamation und Rezitation Albert FriedrichDichtungen von Lilienkron und Sommorstorff Ernst
Alves Dichtungen von W und Ompteda EllisGondy Dichtungen von Presber und aus Rideamus

Cahbaret Vorträge

humoriſti che Lieder
Franz Frank humoriſtiſches Lied Julius Barré
aus dem Programm der elf Scharfrichter Alice von

Boer d Pr von Wolzogens Ueberbrettl desgl die
Damen Mothes Meyer und Fiebiger Kompoſitionenvon Oskar Strausß

Konzert Vorträge Lieder geſungen von Rupert Gogl
Terzett der Damen Wolf Mothes Sebald Cello
Solo Herr Kapellmeiſter Bach Quartette die Herren

Gruzelli Raven Bergmann BRBirkholz
Ballet Alt und Jung humoriſtiſchKlavierbegleitung und Konzertleitung Kapellmeiſter

Eduard Mörike
4 Bild ParodieTerzett auf das Duett Wirtanzen Ringelreih n aus Die Dollarprinzeſſin

geſungen von den Herren Stahlberg Lentz und
Aumuann

Den Konzertflügel von C Bechstein hat die Hof
muſikalienhandlung Reinhold Koch in liebenswürdiger
Weiſe zu Verfügung geſtellt

00
Preiſe der Plätze

Proſzengog I Rang 00 6 Proſzen Loge II Rang 00
Rang Loge 00 II Rang Vorderreihen 00I Rang Balkon II Rang Hinterreihen 25

OrcheſterSitze 50 II Rang letzte Reihen 50e Vorderreihen 50 III Rang 50Parkett Hinterreihen 00 Galerie 75
arterre 50

Stäcktische Ohberrealschule Halle a

Oberrealschule am Montag den 29 Mürz abends sim Kotel Kaiser Wilhehn Bernburgerstrasse stattfindende

Kommers mit Damen
werden alle ehemaligen Schüler freundlichst eingeladen und
meldungen hierzu recht bald an Herrn Kurt Jasper Scharreuns
erbeten Besondere Einladungen werden nicht verschickt

Steinweg Nr 3h

Stadttheater

Nach dem erſten Bild bei offener Szene mat ger S
ild

Marie Seubert von Stadttheater in Leipzi

Zu dem anlässhoh der Feier des 25 jährigen Bestehens Je
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